Am 28. und 29. Juni 2013 findet das „Komödiale Festival:  Fest des Lachens" statt. 
Wer lacht(e) wann über wenn?
Humor als Subversion und als strategische Destabilisierung herrschender Verhältnisse stellt das Konzept dieses Festivals dar.  Humor ist in der antirassistischen /trans-feministischen Arbeit eine noch viel zu wenig genutzte Ressource.

Eine Kulturveranstaltung von maiz im Rahmen des Projekts  "Es muss gelacht werden, um die Welt zu verändern" - durch postkoloniales und parresiastisches Lachen. 
Hegemoniale feministische Theorie/Praxis freilegen und umgraben.

Es geht um die bewusste Überschreitung und Überwindung der weißen "Feministischen Dominanzkultur", von Strukturen mit paternalistischer Mission über "die anderen" zu reden und zu agieren sowie die Überwindung  nationalstaatlicher und  nationalkultureller Grenzen.

Es werden dabei Performances, Vorträge, Stand-Up-Comedy, Film-Screenings und Bands  im öffentlichen Raum stattfinden.

Ein detailliertes Programm folgt im Mai!

Bitte tragt euch bereits jetzt den Termin in eurem Kalender ein.

Liebe Grüße,

maiz Kulturteam:

Marissa, Noemi, Edith, Maia, Xhejlane

kulturprekaer@maiz.at
